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Selbstauskunft Vermögen zum Antrag auf Leistungen nach dem SGB II 

Name des Antragstellers/der Antragstellerin 

Geburtsdatum: 

Vorname 

1. Über welche Konten bzw. Geldanlagen verfügen Sie, Ihr Ehegatte bzw. (Lebens-) Partner und weitere im Haushalt
lebende Personen?

1. 1. Girokonten:

Bank:  Inhaber/in: 

Bank: Inhaber/in: 

1.2 Weitere Konten (z. B. PayPal, Kreditkartenkonto, Auslandskonto): 

Bank: Inhaber/in: 

Bank: Inhaber/in: 

Bank:  Inhaber/in: 

1.3 Bestehen neben den genannten Konten noch weitere Konten?  ☐ ja ☐ nein

 Falls ja, dann tragen Sie nachfolgend bitte die Anzahl der weiteren Konten ein und machen Sie die entsprechenden 
 Angaben zu den Konten ggfs. auf einem zusätzlichen Blatt, welches Sie mit dem Antrag einreichen. 
 Anzahl der weiteren Konten:  
 für folgende Personen : 

IBAN: D E 
Kontostand in €: 

IBAN: D E 
Kontostand in €: 

IBAN: D E 
Kontostand in €: Art des Kontos: 

IBAN: D E 
Kontostand in €: Art des Kontos: 

IBAN: D E 
Kontostand in €: Art des Kontos: 

 

Bitte geben Sie das Vermögen aller Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft vollständig an. 

Zu Ihrem Vermögen gehört alles "Hab und Gut", das in Geld messbar ist - unabhängig davon, ob das Vermögen im Inland oder 
Ausland vorhanden ist. Dazu gehören z. B. Bargeld, Guthaben auf Bankkonten und Anlagekonten, Sparguthaben, Bauspargut-
haben, Sparbriefe, Wertpapiere (z. B. Aktien- und Fondsanteile), Sachen (z.B. Fahrzeuge oder Schmuck), Kapitallebensversi-
cherungen, Haus- und Grundeigentum, Eigentumswohnungen sowie sonstige dingliche Rechte an Grundstücken. 

Wie auch beim Einkommen gibt es beim Vermögen einen Freibetrag. Ebenso werden bestimmte Vermögensgegenstände nicht 
berücksichtigt, u.a.: angemessener Hausrat, ein angemessenes Kraftfahrzeug, verschiedene für die Altersvorsorge bestimmte 
Versicherungsverträge und Vermögensgegenstände, eine selbst bewohnte angemessene Eigentumswohnung oder ein selbst 
bewohntes angemessenes Hausgrundstück, Vermögen zur baldigen Beschaffung oder für den Erhalt eines angemessenen 
Hausgrundstücks für behinderte oder pflegebedürftige Personen sowie Sachen und Rechte, deren Verwertung offensichtlich 
unwirtschaftlich ist oder für die betroffene Person eine besondere Härte bedeuten würde. 

Nachname 
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1.4 Bargeld ☐ nein

Gesamtbetrag in € Inhaber/in: 
Gesamtbetrag in €: Inhaber/in: 
Gesamtbetrag in €: Inhaber/in: 

1.5 Spareinlagen (z.B. Sparbücher, Tagesgeld, Prämiensparen) ☐ nein

Gesamtbetrag in € Inhaber/in: 
Gesamtbetrag in €: Inhaber/in: 
Gesamtbetrag in € Inhaber/in: 
Gesamtbetrag in €: Inhaber/in: 
Gesamtbetrag in € Inhaber/in: 

1.6 Sparbriefe / Genossenschaftsanteile / Sonstige Wertpapiere (z.B. Aktien, Fonds, Anleihen) ☐ nein

Derzeitiger Wert in € Inhaber/in: 
Art der Geldanlage: 

Derzeitiger Wert in € Inhaber/in: 
Art der Geldanlage: 

Derzeitiger Wert in € Inhaber/in:: 
Art der Geldanlage: 

1.7 Bausparverträge ☐ nein

Bausparkasse: Inhaber/in: 
Bausparnr.: Guthaben: 
Der Betrag ist zur Sicherung eines Darlehens an ein Kreditinstitut abgetreten ☐ ja ☐ nein

Bausparkasse: Inhaber/in: 
Bausparnr.: Guthaben: 
Der Betrag ist zur Sicherung eines Darlehens an ein Kreditinstitut abgetreten ☐ ja ☐ nein

1.8 Kapitallebensversicherungen / private Rentenversicherungen  ☐ nein

Versicherungsunternehmen: 
Versicherungsnummer: Inhaber: 
Der Betrag ist für die Altersvorsorge bestimmt ☐ ja ☐ nein

Versicherungsunternehmen: 
Versicherungsnummer: Inhaber: 
Der Betrag ist für die Altersvorsorge bestimmt ☐ ja ☐ nein

2. Sind Sie oder eine der in der Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen von der Rentenversicherungspflicht
       befreit? Bitte Befreiungsbescheid beifügen       ☐ nein

Name der Person: 
☐ Die unter Ziffer 1 genannten Geldanlagen dienen der Alterssicherung für die befreite Person.

3. Verfügen Sie oder eine der im Haushalt lebenden Personen über staatlich gefördertes Altersvorsorgevermögen
(z. B. Riester-Rente)?          ☐ nein

Inhaber/in:
Inhaber/in:
Inhaber/in:
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4. Bebaute oder unbebaute Grundstücke / Eigentumswohnungen / Immobilien im In- oder Ausland ☐ nein

Name Eigentümer/in: 
Grundstücksgröße: Miet-/Pachteinnahmen: 
Wohnfläche Selbst genutzt in qm:  

Name Eigentümer/in: 
Grundstücksgröße: Miet-/Pachteinnahmen: 
Wohnfläche Selbst genutzt in qm:  

5. Besitzen Sie oder ein Mitglied der Bedarfsgemeinschaft ein Kraftfahrzeug (z.B. PKW, Motorrad)?  ☐ nein

Angemessen ist ein KFZ mit einem Wert bis zu 15.000 € für jede erwerbsfähige Person der Bedarfsgemeinschaft. 

Eigentümer/in: Amtl. Kennzeichen: ☐ Das KFZ ist angemessen
Eigentümer/in: Amtl. Kennzeichen: ☐ Das KFZ ist angemessen
Eigentümer/in: Amtl. Kennzeichen: ☐ Das KFZ ist angemessen

6. Ich bzw. eine im Haushalt lebende Person oder wir gemeinsam haben sonstiges Vermögen
(z. B. Edelmetalle, Antiquitäten, Gemälde usw.) ☐ nein

Wert in € Art des Wertgegenstandes: 
Wert in €: Art des Wertgegenstandes: 
Wert in €: Art des Wertgegenstandes: 

7. Wurde Vermögen im In- oder im Ausland verschenkt oder gespendet oder auf eine andere Person
übertragen? ☐ nein

Höhe in €: Wann? Verwendungszweck: 
Höhe in €: Wann? Verwendungszweck: 
Höhe in €: Wann? Verwendungszweck: 

Die Daten unterliegen dem Sozialgeheimnis. Ihre Angaben werden aufgrund der §§ 60-65 Erstes Buch Sozialgesetzbuch (SGB I) und 
der §§ 67a, b, c Zehntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB X) für die Leistungen nach dem SGB II erhoben. 

Sollten Sie falsche bzw. unvollständige Angaben machen oder Änderungen nicht oder nicht unverzüglich mitteilen, müssen Sie und 
die Mitglieder Ihrer Bedarfsgemeinschaft mit der Rückforderung der zu viel gezahlten Leistungen rechnen. Zusätzlich wird ein Ord-
nungswidrigkeiten- oder Strafverfahren eingeleitet. Beachten Sie bitte, dass das Jobcenter im Wege des automatisierten Datenab-
gleichs Auskünfte bei Dritten, z. B. über Beschäftigungszeiten, Kapitalerträge, Leistungen der gesetzlichen Renten- und Unfallversi-
cherung, Leistungen der Arbeitsförderung, einholt und verwertet. Bitte stellen Sie deshalb sicher, dass die Mitglieder der Bedarfs-
gemeinschaft über die Mitwirkungspflichten informiert sind und dass diese alle notwendigen Informationen (z.B. Bescheide) erhal-
ten. 

Ich bestätige, dass die von mir gemachten Angaben vollständig und richtig sind. 

_______________________________ __________________________________________________________________ 
Ort/Datum  Unterschrift antragstellende Person/Vertretung der Bedarfsgemeinschaft  

Es wurde ein Betreuer / eine Betreuerin vom Betreuungsgericht/Amtsgericht bestellt. 
Bitte Nachweis über die Betreuung beifügen  

___________________________________________________________________________________________________ 
Ort/Datum    Unterschrift der betreuenden Person 
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